
Schulmannschaft ist
Bayerischer Meister

Das Memminger Vöhlin-Gymnasium ist im Badminton-Wettbewerb
gegen Weißenburg erfolgreich.

Memmingen Nach dem beeindru-
ckenden Erfolg bei der Südbayeri-
schen Meisterschaft in Fürstenzell
durften die Spieler der Jungen-III-
Mannschaft Badminton kürzlich
im unterfränkischen Hösbach im
Finale gegen die Mannschaft des
Werner-von-Siemens-Gymnasi-
ums aus Weißenburg antreten.

Bereits in den Doppelbegegnun-
gen wurde deutlich, dass es ein äu-
ßerst anspruchsvolles Duell wer-
den würde. Während das erste
Doppel souverän gewonnen wer-
den konnte, ging das zweite Dop-
pel klar an die gegnerische Mann-
schaft.

Entscheidend waren anschlie-
ßend die beiden ersten Einzel: In
zwei hochklassigen und äußerst
knappen Partien gegen starke Ver-
einsspieler bewiesen die Jungs des
Vöhlin-Gymnasiums beeindru-
ckende Nervenstärke und konnten
beide Matches für sich entscheiden

Gymnasium fest. Die Schulfamilie
gratuliert zu diesem herausragen-
den Erfolg und ist sehr stolz auf
das Team: Simon Honold, Damian
Stich, Felix Scharrer, Kai Ruepp,
Domenik Mahle, Kobe Dutta und
Finlay Tönges. (Patrick Schreiber)

– eines davon sogar erst nach drei
spannenden Sätzen.

In den verbleibenden beiden
Einzeln gelang es, ein weiteres
wichtiges Spiel zu gewinnen. Da-
mit stand am Ende ein verdien-
te4:2-Erfolglg für das Vöhlin-

Kai Ruepp (von links), Felix Scharrer, Simon Honold und Damian Stich bilden
die erfolgreiche Mannschaft des Vöhlin-Gymnasiums. Foto: Patrick Schreiber

Abendessen zum Dank
Gemeinde und Kirche in Holzgünz laden

Ehrenamtliche zum Neujahrsempfang ein.

Holzgünz Rund 150 Gäste folgten
der Einladung von Gemeinde und
Pfarrei Holzgünz zum Neujahrs-
empfang 2026.

Umrahmt von den Kohbachta-
ler Musikanten ließen sie sich kuli-
narisch im Hoschmi-Stadl ver-
wöhnen. Anlass war die Absicht,
allen Mitbürgern, die ihre Arbeits-
kraft und vielfach ihre Freizeit
zum Wohl der Allgemeinheit ein-
bringen, mit einem gemeinsamen
Abendessen für deren Engage-
ment eine Anerkennung zukom-
men zu lassen.

Bürgermeister Franz Rolla lobte
die aufgeschlossene Bereitschaft
vieler Einzelpersonen, Gruppie-
rungen und Vereine, aktiv am
Dorfleben teilzunehmen.

Der Bürgermeister betonte in
seiner Begrüßung die Bedeutung
und Wichtigkeit ehrenamtlichen

Engagement in der Gemeinde aus-
gezeichnet: Ulrike Lutz wurde die-
se Ehrung dieses Jahr zuteil. „Ulla“,
wie sie in der Gemeinde liebevoll
genannt wird, ist seit vielen Jahren
im sozialen Bereich sehr aktiv.

Für die Unterallgäuer Werkstät-
ten in Memmingen organisiert und
managt sie deren Ausflug mit Er-
lebnistag in Holzgünz. Auch in der
Nachbarschaftshilfe und bei der
Seniorenbetreuung unterstützt sie
ungefragt und mit viel Empathie.

Mit großer Motivation unter-
stützt sie und hilft bei mannigfalti-
gen Projekten, teils im Hinter-
grund, aber immer ohne viel Auf-
hebens. Bürgermeister Franz Rolla
lobte Ulrike Lutz als bestes Bei-
spiel für gelebtes Miteinander und
bedankte sich mit einem kleinen
Präsent bei ihr.

(Franz X. Rolla)

Engagements, die Notwendigkeit
zum Einsatz mit und an den Men-
schen.

Traditionell wurde auch heuer
ein Gast, stellvertretend für alle,
persönlich für das ehrenamtliche

Vollkommen überrascht war Ulrike
Lutz über die Ehrung durch Bürger-
meister Franz Rolla. Foto: Natalja Geddert-
Rolla

Männer feiern Fasching: Den Weiberfasching genossen die Männer in Herbishofen in eigener Ge-
meinschaft. Mit lustigen Liedern und Josef Grimm am Akkordeon feierten sie ihren „Männer-
fasching“. Auch sonst sind sie sehr glücklich bei ihrem wöchentlichen Treffen als Männerchor
Herbishofen. Als gestandene Mannsbilder singen sie in vier Stimmen komplette Chorsätze und
sind dabei stolz, was sie schaffen. Chorleiter Stefan Friede (Mitte) hat neue Chorliteratur ge-
kauft. Mehrmals im Jahr zeigen sie ihr Können und im Juni feiern sie ihr großes Konzert mit
dem Männergesangverein aus Markt Rettenbach. Hier sind dann im Lichtensteiger-Saal gerne
auch Frauen, Anhang und Freunde eingeladen, ihre Singlust zu erleben. Männer brauchen eben
Zeiten für sich. Da ist Weiberfasching der rechte Anlass. Text/Foto: Josef Diebolder

Laubener Musiker spenden für Vesperkirche: Die Musikkapelle aus Lauben widmete in der Frauen-
kirche Memmingen ein großes Konzert der Vesperkirche. In der vollen Kirche durfte sich das
Publikum in die Vorweihnachtszeit einstimmen. Nun bringt das Ereignis nochmals den Men-
schen viel Gutes: Die Spende von 1700 Euro übergaben die Vorsitzenden Katrin Gäble-Hagg
(Mitte) und Tobias Rehklau an Diakonie-Vorsitzenden Gerhard Straub (rechts) und die Organi-
satorin der Vesperkirche, Manuela Walcher (links). Laut ihrer Website bedeutet Vesperkirche:
„Das ist Essen, Gespräch, Begegnung.“ Text: Josef Diebolder/Foto: Jens Hagg

Wolfertschwendener Kinderfaschingsteam stellt Party auf die Beine: Das Kinderfaschingsteam freut sich
über die Unterstützung der Firma Multivac sowie des Fördervereins Kinder und Jugendliche
Wolfertschwenden. Dank dieser finanziellen Hilfe konnten die Eintrittspreise auch in diesem
Jahr moderat gehalten werden. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und sorgte für zahlrei-
che strahlende Gesichter. Fabian Hausmann, der jedes Jahr in die Rolle des Clowns schlüpft, be-
tonte: „Es ist immer wieder schön, in die strahlenden Kinderaugen zu schauen – dieser Anblick
ist Dank genug.“ Text:Mariana Braunmiller/Foto: Natascha Hausmann

Frauen bereiten den
Weltgebetstag vor

In diesem Jahr widmet sich die Veranstaltung Nigeria.
Das bevölkerungsreichste Land Afrikas hat große Probleme.

Memmingen Zur Vorbereitung des
diesjährigen Weltgebetstages, der
sich dem afrikanischen Land Nige-
ria widmet, trafen sich etwa 100
Frauen aus verschiedenen Mem-
minger Gemeinden im Amendin-
ger Gemeindehaus. Schwester
Ebuka, eine nigerianische Ordens-
frau, stellte ihr Land vor und be-
richtete über die großen Probleme
des bevölkerungsreichsten Landes
auf dem afrikanischen Kontinent.

Dekan Schieder erläuterte den
Bibeltext zum Gottesdienst, der
weltweit seit 99 Jahren am selben
Tag gefeiert wird. Für kulinarische
Spezialitäten beim Treffen sorgte
ein engagiertes Küchenteam unter
der Leitung von Maria Schedel.
Hauptorganisatorin Gerlinde Mül-
ler sowie das Team mit Sonja Stet-
ter, Anne und Gabi Westner, Ute
Haag und Claudia Rabus stellten
die Gottesdienstordnung vor und
gaben Tipps, um den Ablauf leben-
diger zu gestalten.

Anita Geiger studierte mit den
Teilnehmerinnen die ausgesuch-

ten Lieder ein. In Anlehnung an
diesen Infotag bereiten die ökume-
nischen Frauenteams der verschie-
denen Gemeinden in Memmingen
ihren eigenen Gottesdienst vor.
Dieser wird in diesem Jahr einheit-
lich am 6. März stattfinden. Die
Uhrzeiten können variieren und
werden im Kirchenanzeigen be-
kannt gegeben.

(Dr. Christa Koepff)

Sonja Stetter, Schwester Marisval, Anne Westner, Gerlinde Müller, Schwester
Elvira, Schwester Ebuka, Claudia Rabus, Gaby Westner und Ute Haag bereiten
den Weltgebetstag vor. Foto: Dr. Christa Koepff

Hier schreiben die Vereine

Auf der Seite „Vereine und Schulen“
veröffentlichen wir Berichte, die uns
Vereine, Schulen, Kindergärten und
andere Organisationen digital über
das Allgäuer Vereineportal einge-
reicht haben. Mehr Informationen auf
vereineportal.allgaeuer-zeitung.de
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